
Der Lecha Patriot.
Bedingungen t

Vubscriptio n?Ein Thaler des JahrS.
Bekanntmachungen werden zu den billigsten

George Spinner,
Leichenbesyrger etc. in der Stadt Alle«'

taun.
Ergreift diese Gelegenheit seinen altes

Freunden und dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er dem Geschäft als

Leielicnbesorger
in allen dessen verschiedenen Zweigen, noch
immer nachgeht, und daß er darin bereit ist,
allen auf die kürzeste Anzeige zu dienen.
Seine Werkstätte ist am alten Platze, in
der Hamiltonstraße, unterhalb der Reformir>
ten Kirche, allwo er jetzt hat und immer
auf Hand halten wird, ein vollständiges As-
fortment Todtenladen, von allen Größen
und Preißen, die er willig ist an den billig-
sten Prtißen abzulaßen.

Ein Leichenwagen (lll? Er
Hat sich auch ohnlängst'mit einem Leichenwa>
gen versehen nnd und er darf sich schmeicheln
daß derselbe einer der neumodigsten, schön !
sten ukid besten im Caunty ist. Auch mit
dieser Hearse ist er bereit allen zu dienen mit
tinem oder zwei Pferden, die ihn darum an-
sprechen.

Kurz er besorgt alles daS in dieses Fach
tinfchlägt. Wenn nämlich nach dem Tode
irgeNd einer Person er darum angesprochen
wird, so besorgt er das daS
Bekleiden, das Grabmachen, das
Grab Ausmauern, wozu er immer mit
Steinen versehen ist, das Todtenladen
machen und besördet di<> Leiche nach dem
SZegräbnißort.?Er hält auch immer von
den besten Materialien auf Hand um Tod-
tenladen auf Bestellung zu machen, und
sorgt in allen Fällen wo es veilangt wird
für Eis.
Flick Arbeit, in dem Fache einesCabinel-

tnachers, versieht er ebenfalls pünktlich und
billig.?Ueberhaupt sind alle seine Forden
vngen sehr gering und ein jeder darf versich-
ert fein, daß was er unternimmt nur recht
gethan wird.

Er ist dankbar für bereitsgenossene Kund-
schaft, und wild sich immerhin bestreben, Al
ke die ihn mit ihrer Unterstützung beehren,
vollkommen zu befnedigen, wovon auch schon
ein jeder der ihn kennt vollends überzeugt
ist. ?Er bittet daher um geneigten Zufpiuch.

Gevrqe Spiuuer.
ÄlleNtauN Mai 20. >B)2 nq4m

Große Ktttschemnachcrfj
in Allent-iiin.

Nobert Krämer
Mächt feinen Freunden und dem Publikum
hiemit die Anzeige, daß er fortfährt das
obige Geschäft auf eine ausgedehntere We'st
als früher in all dessen verschiedenen Zweigen
jll betreiben, an feinem wohlbekannten
Standplatz auf der Südseite der Hamiltons
Straße, gegenüber Hagenbuch's Hotel, wo ',
er jederzeit auf Bestellung verfertigt und
auch auf Hand hält, alle Arten

BarouchcS, ?)or?wägrn,
Uarryalls, Sulkies, etc.

Welche ckN Schönheit und Dauerhaftigkeit im
ganzen Caunth nicht übertreffen werden.- j
Da er nur von den besten zu erhaltenden
Materialien gebraucht und immer von den
vorzüglichsten Arbeitern hält, so fühlt er
versichert daß feine Fuhrwerke unter jeder
SomttruNität die genaueste Prüfung besteHen.

Er warranlirt alle feine Arbeit, dieweilsie > l
tlntcr seiner eigenen Aufsicht verrichtet wird.

Hölzerne und eiserne Achsen werden auf
Bestellung verfertigt nnd jede Art Nepara
tur schnell, schön und billig verrichtet.

alte Fuhrwerke, etc. werden
itn Austausch für neue angenommen.

Dankbar für genossene Gunst, hofft er l
barch strenge Aufmerksamkeit eine Forlsetz
uNg und Vermehrung derselben zu verdienen.

Mai 27. nq3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator von der Hintcilassenschast i
des verstorbenen Daniel Yaeger, letzt ,
hin von Niedermacungie Tschp., Lecha Co.
angestellt worden ist. ? Alle Solche daher,
die noch an besagte Hinterlassenschaft sckul
dig sind, werden hiermit gebeten innerhalb
6 Wochen anzurufen und abzubezahlen;
und Solche, die noch rechtmäßige Forderun-
gen an besagte Hinterlassenschaft zu machen
haben, belieben dieselbe innerhalb besagter
Zeit auch einzubringen, damit AlleS in
Michtigkeit'gebracht werden kann.

John Backenstoß, Ad'or.
Mai 27. nq6m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
«ls Administrator von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Adam Le n tz, letzt
hin von Heidelberg Taunschip, Lecha
ty, angestellt worden ist. ? Alle Diejenigen
daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschast schuldig sind, werden gebeten
innerhalb 6 Wochen bei dem Unterzeichne
ten anzurufen und abzubezahlen. ?Und alle
diejenigen welche no» rechtmäßige Forder.
pngen haben mögen, sind ebenfalls ersucht,

Lojche innerhalb besagter Zeit wohlbestäliz»
einzuhändigen an

Elias Lentz, Adm'or.
Mai 27, 1855. nqkm!

Allentaun, Lecha Cannty, gedruckt und herausgegeben von G «th nnd Trexlöt.

Donnerstag, den S. Jnni, RBST.

Fertige Kleiderstohr
in Allent 0 w n!!

Neligh und Breinig,
Erste Zhiire nnkcrhalb SeiderS Waslhaus.

Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden »nd
einen, geehrten Publikum im Alkgemeinen, die Anzeige
zu inachen, dsß sie soeben von Philadelphia zurückgekehrt
sind, mit einem frischen Stock

Frükiahrs- und Sommer Güter
der neuesten Stylen, die sie gesonnen sind auf Bestellung
und auf Hand in Mannekleiter

Fertige Röcke von allen Mustern für Früh
jähr und Sommer, fertige Hofen von al
len Slvlen und Preisen, von den wohl,

feilsten Sommerhosen bis zu den feinsten
Tüchenen, Vesten jeder Art und Preis,
Unterhofen und Hemder, feine Hemder
und Hemdekragen, Kravatten, etc., etc.,

! Allentaun. Axiil 15, 1852. nei?ZM

Faust und Weittbrencr,
Importeurs nnd Krosthändler

i n

In- und ausländischen

Hnrt - W » a r c n,
Schneid-Waaren, etc.

No. Nord 3te Straße,
zwischen Ar<h und Race. Westseite,

!
» ncie i

ihr alter Stock vom Feuer b.sMrigt wurde, und daher
?l!lc(i auf öffentlicher Auktion verkauft wsrden ist.

Die Vortheile eines frischen Affortements ron Gütern,

! Philadelphia. März 18.1852. nq?M

Eröffn UNq der
->Zchiffnksrt.

Philadelplna, ?lllentan»> und
Manch

Trant'portativns - Hinie,
Zum Transport von Kaufmannswaarcn

zwischen Philadelphia, New Hope, Easton,
Bethlehem, Allentaun,Weiß>

port, Mauch (Zhunk und White Häven, und
aller Zwischen-Plätze entlang des Delaware
und Lecha Canals; abfahrend vom
dritten Wharf unterhalb der Vine

St, an der Delaware.
Indem die Unterzeichneten neue Anfänger

sind, hoffen sie durch genaue und prompte

Aufmerksamkeit in! ihrem Geschäften einen
liberalen Theil der öffentlichen Gunst zu er.
langen.

Die Eigenthümer besitzen große und ge.
räumige Waarenhäufer an allen obenge-
nannten Anhalts-Plätzen.

Hecker, Long und Co,
Eigenthümer.

Agente n.
Stephen üong, Philadelphia.
Samuel S. Öpie. New Hope.
«. W. Honsel, Easton.
G. und A. Vachman. FreemanSbrirg.
Charles Seider, Bethlehem.
William Hecker, Allentaun.

kewiS Weiß. Weißport.
Robert Klotz, Mauch Chunk.
A. Pardee und Co., Hazleton.
Horten und Bl«ckslee, White Haren,

April l. nqZM

Dr. Hoyt'6 Heave Pulver.
Diese Zui ereitung steht jetzt vor den, Publikum als

ein zugesichertes Heilmittel fSr ENqbriistig-
ke i K e u«h e n rW i n dge nh e N

' s sg

Thaler das

lungen sind postfr .. zu ad «ll'r.n^an^
Hinterhaus von No. Il), Süd 5. St. Philadelphia.

(V-Greßverkauf-Agent für die Ver. Staaten.
N. B. ?Agenten »Verden durch daS ganze Land ver-

langt, denen ein liberaler Abzug bewilligtwird und deren
Namen in den AtverteismentS bekannt gemacht werden.
Man addressire wie oben.

Dr. Wm. I.Romig
feinen Freunden und dem

Publikum überhaupt seine profef-
A. sionellen Dienste an.

Office Hamilton Straße, Südseite,
erstes Ecke östlich von Pretz, Guth und Eo's
Stohr.

Allentaun, April 8,185Ä. nq?

l! Neuer
Stiekel-, Schuh-

Leder-Stohr
in Allcntann.

Noney und Good
i sind neulich für die Betreibung des obigen GefchSfts In
Verbindung jgetreten, in den, großen und gereiumigcn
Lckliause, gerade gegenüber der Oddfellcws-Halle, woselbst
sie auf eine ausgedehntere Weife Weschä'ste »errichten.

fortwährend 4l> bis s>l) gule Arbeiter beschäftigt und
können daher Kundenarbeit auf die kürzeste Anzeige lie-
ftrn.

L°ssl Ikr jctziqcr
Stock'

umfaßt eine große
Auswahl

superfeine, Patent-
leder, French, Mo> 1

rocco und Kalbslederne Stiefel, für Manns
vei sone». nebst aNerhand grobe Manns - und Knaben-
Schuhe und Stiefel. Ihr Stock ron Damenschuheu ist
überaus groß, indem sie vorbereitet sind, um Landsiohr-
halter beim Großen zu versehen. Darunter findet man

Jenny Linds, BuSkins, Lace Boots, Jenny!
Lind Boots. Polkas, Slippers. Ties,

Gaiteis, Kossliib. Ercelsior,
Stiap, etc.,

welche alle aus Pateniledcr, Kid, Moreeco oder Lasiing

Kinderschuhe von jeder Verschiedenheit, plain und

Landstohrl>alter.'k?nnen mit irgend einer Quan-
tität Stiefel »nd Schuhe versehen werden, und zwar aus l
besserem Material und daiierhafter gemacht, und dabei !

! noch wohlfeiler, als man sclche in Philadelphia kaufen >

- ferner: ?Ein volles?lffertemcnt S^huhfeindings!
! von jeder Benennung. Alle Arten Leder, Liehen- und >
Hemlock- gegerbtes Sohlleder,? alles wird verkauft an !

!Eitv-Preifen.
! Wir laden Stohrhalter und Kunden vom Lande ein,!

I friedigt Und nochmals, vergeßt den Ort!
! nicht?gegenüber der Oddf.llows-Halle in der Hamil-

ton Straße, Allentaun.
Rvuey lmd Good. I

(Msbe? F-orrcst,
imd geseylicher Nathgeber.

! wohnt von I. S. Gibons, Est.
Allrutanu, Pa.

Er kann in der deutschen und englischen Sprache ge.

! ' April 15. nqttni

Buttern sebet hier!
j Der Unterschriebene danket dem geehrten
Publikum für bereits genossene Kundschaft
und benachrichtigt zugleich, daß er jetzt seinen !
Wohnort in Locust Äalley, Lecha Eaunty,
(nahe Coopersburg,) veilegt hat, wo er das !

! Drcschmaschicnen-Gcschäft stärker zu betrei
j ben gedenkt als zuvor. Er verfertigt jede
Art von Pferde' Kraft als
tritt und jede Art liegende llnrsv I'ovkr die
im allgemeinen Gebrauch sind, sowie alle!

! Arten Drefchmafchienen, aber besonders eine!
!ganz neue Art, welche er, so jemand eine
! derselben verlangt, auf Probe geben wird.
Er verfertigt seine Maschine mit Horse Pow-
ers zu unterschiedlichen Preisen, nachdem sie
verlangt werden, von 75 bis zu 105 Thaler.

lwarrentirt für ein Jahr. Er verlangt
keine Bezahlung bis eine völlige Zufrieden
heil gewahrt ist.

Für baare Bezahlung gestattet er einen
billigen Abzug, sowie der Zahl Termin fest
gesetzt werden mag.

Levi Laudes.
Locust Valley, April 29. nqkM

Ein neuer
.Hut- und Kappenstohr

in der Stadt Mentaun.

M. Wieder
Macht den Einwohnern von Allentaun und >
der Umgegend bekannt, daß er einen neuen
Hutstohr eröffnet hat, in der Hamilton
Straße, eine Thüre oberhalb Danowsky's
Apotheke, allwo er fortwährend auf Hand
halten und auf Bestellung verfertigen wird: ,

Alle Arten und Verschiedenheiten von
Hüten, Kappen, MuffS, BoaS,

Cnffs, n. f. w.,
alles nach den neuesten Moden, auf die beste
und dauerhafteste Weife und zu den billig
sten Preisen. Er kann das Publikum ver
sichern, daß feine Waaren so sein werden,
daß sie in keiner Hinsicht zu übertreffen sind.

Wer irgend etwas aus diesem Geschäfts-
zweige braucht, ist achtungsvoll eingeladen
bei ihm anzusprechen, und sich von dem Ge-
sagten selbst zu überzeugen.

Durch pünktliche und getreue Bedienung
etc. hofft er sich eine gehörigen Antheil der
Gunst des Publikums zu erwerben.

November IS, nq?

Wcbcrs Noteulmch
Dritte und verbesserte Ausgabe.

In dem Buchstohr der Unterschriebenen
fwelche als ausschließliche Agenten für die
Stadt Allentaun angestellt sind,) ist beim
Großen und Kleinen zu verkaufen: Das
beliebte Weber's Atotenbuch, wovon
die 3te Auflage, größer und schöner aIS die
vorigen, soeben erschienen ist.?Zu haben im

?Patriot" Buchstohr bei
Gull, und Trcrler.

sehet hier!
Cin neuer Vorrath

Warte-TMaaren.
! Die Unterschriebenen machen dem Publi-
kum hiedurch bekannt, daß sie soeben einen

' großen Einkauf von Hartwaaren von Neu-
york und Philadelphia erhalten haben, be-

! stehend aus
Hausfurniscliinq Artikel, Sclineid-

waaren Äutstiien-TriiinninftS,
Sattlerwaaren und Schuh Dindings, wel.
ches alles an sehr niedern Preisen verkauft
wird. Sie ersuchen das Publikum in dem
bekannten Säger'sHartwa arenstohr
am Zeicken des Amboses einzutreten und sich
zu überzeugen daß ?ein Pens erspart ein

l Pens gemacht" ist.
O. uud I. Säger.

Allentaun, April 2i>. na ?

Al! Hallshätter.
j (?!n großes Assorreinent ron Hauehaltungs-Zsrtikel.
als:

Waffeleisen, ete., ete.^

Varietät.
Tasclren- und Federniesscrn, Rafiermessern,

Scheeren, Sehaaficheeren ron den oeften Manufakturen, i

en, Aerten, ». f. w. !
Feni'rschivpcn nnd fangen, eiserne »nd nies-

singne pelirte und Standards, sohlen-SodSn.

O. und I. Säger.

<?isen.

O. und I. Säger.

0» l a S.
150 Voren Gla?. 8 bei 1l). 10 lci IZ. INhei 14.1

ll> bei 15. 12 bei I<i. und andere Größen, zu verkau-

O. und Z. Säger. j

Ai» Sclnttnacher.

O. und I. Säger. I
L>cle und Firniß.

Ö. und I. Säger. !

Kobeln
Ein großes?lssoitement ron den heAen Bell's j

Hobeln, nebst einem qroßen Borruth von ander», !

O. und I. Säger.
An ÄKeclianics

Moussing-Hobcln; Hand,Pänel und NiicMqen'. Klam- j
inern nnd Bitt?, Bohren-BittS. HälchetS.
ete.. zum Verkauf bei

O- und I. Säger.

Näqel
MV Malier von den besten Nägeln, Qrads und Sxeiks, s

soeben erhalten und zu verkaufen bei
O und I. Säger.

Nlciweiß

O. und I. Säger.

Schätzbares Eigenthuin
zum Privat-Nerkanf.

Der Unterzeichnete bietet durch Privat- i
Handel zum Verkauf an,

Jenes schätzbare Gigenthum,
gelegen am südöstlichen Ecke der Hamilton '
und Msrgarelh Straßen in Allentaun.? !

Die Verbesserungen sind N

Ein und bcqucmcS !

Wohnhaus^
von Backsteinen auf die dauerbafleste und
kunstferiigste Weise erbaut, umgeben von
herrlichen Sciiattenliälnnen Es um
faßt, mit dem zugehörigen Grunde, ein gan> ,

zeS Viereck, 24<> Fuß Front und 48l) Fuß
Tiefe. Ein backstcinerner Stall, Eishaus, ,
und andere Nebengebäude, sind bequem beim
Hause. Das Haus kann, wenn gewünscht,
mit einem Theil des Grundes verkauft wer >
den. Der Rechtstitel ist unvcrwerflich und !.
die Bezahlung soll leicht gemacht werden, j

Ebenfall s?Zwei Lotten, gelegen auf
der Nordseite der Hamilton Straße, gegen«
über den Homöopathischen Gebäudrn.

Eli I. Säger, Agent für 1
M.T. Dale. j

Januar 8. na ? i

Kalk: Kalk!
Der Unterzeichnete wünscht das Publikum

zu benachrichtigen, daß er an seinen Kalk j
ösen in Süd Wheilhall Taunschip. nahebei!
Scherers Gasthause, immer vom allerbesten'
fi ischgebrannten Kalk zum Verkauf aufHand
hat Seine Preise sollen allezeit billig sein.
Wer an Scherers Gasthause anruft, kann

daselbst von dem Ort in Kenntniß gefetzt
werden.

William Noth.
Mails. nqZi^

Wer Lcdcr braucht, der lese!
William Grim,

Cnrrier in AllentanN,
Macht hiermit seinen Freunden und dem

Publikum überhaupt die Anzeige, daß er
das Eurrier (Lederbereiter) Geschäft noch
immer fortbetreibt, an feinem alten Stand,
platz, in der Hamilton Straße, gerade ge-
genüber Hagenbuch's Gasthaus, und zwar
auf eine ausgedehntere Weife als je.? Er
ist soeben von Reuyork zurückgekehrt, wo er
einen vortrefflichen Stock eingekauft hat, den
er gesonnen ist. seinen Kunden so woklfeil
abzulassen, als dies irgendwo scmst geschehen
kann.

Sohll e d e r.
Rothes Sohlleder hat er gegenwär-

tig und fortan immer einen vorzüglichen Ar>
likel aufHand, den er zu den billigsten Prei-
sen verkauft. Ebenfalls, Eichen Sohl-
leder von der besten Qualität und zu den
aUerniedersten Preisen.

Kalbfelle und Oberleder von erster
Güte und ebenfalls sehr billig.

Kidds. ?Er hat gleichfalls einen vor-
trefflichen Artikel fp a n i fch e Kidd s auf
Hand, die sicherlich nirgends übertreffen
werden. Ganz billig.

Thran .von vorzüglicher Qualität hat
er auch aufHand, den er an Philadelphiaer
Preisen verkauft.

Wer irgend etwas von der Art braucht,
kann es nie verfehlen, wenn er bei ihm an
ruft, indem diese Artikel immer vorräthig
bei ihm sind.

Haute jeder Art
werden zu den höchsten Marktpreisen im
Austausch für Waaren oder für Baargeld
angenommen.

Durch Pünkllichkeit in feinem Geschäft
und die sehr billigen Preist, hofft er nicht
nur seine allen Kunden, denen er hiermit für
ihre Freundschaft Dank abstattet, sondern
auch noch einen guten Zuwachs neue zu er- >
halten. Er kann sie Alle bedienen, und
ladet sie freundschaftlich ein anzurufen. !

William Grim.
Allentaun, Mai 6. nq3M

Bnrcaw's Dachlicht
Oaqucrrcan-Zimmer.

Der Unterzeichnete wünscht den -Oamen und Herren
von Allentaun unv Umgegend achtungsvoll die Anzeige
zu n'achen, daß er so.be» seine

Dachlich^
Hamilion Straße, einige Thüren unterhalb der Refor-!
mirtc» Kirche, im dritten Steck des Gebäudes von
Hrn. I. H. Busch's Ofen-Waarenkager.

Indem es eine erwiesene Zhaisactie ist, da? Dagucr-

»ter mehre auf einer Platte, in einem Stvl
der unkbertrefflich hier oder in den grZßern Städten.
Die Lage seiner Zimmer ig vcn solcher Beschaffenheit,
daß cin vollkommener Schmelz von Licht und Schatten
und sonach die lebenSähnlichsten GeßchtsauSdriicke dem
Bilde aufgedrückt werden.

Den Damen, welche sich wollen abnehmen lassen,
wird emrfohlen, sich mit einer oder pgurirten
Dreß zu kleiden.

! Bildnisse werdcii genommen von jeder Grüße, an
jkriiben sowohl als helle» Tagen, auf die allerbesten Plat-
ten, in Safes, Lockets, Brustnadeln, Fingerringe,u.s.w.
So groß sind die Vortheile des DachlichtS daß er im
Stande ist vollkommene Ebenbilder vonKindern indem
kurzen Zeitraum von 5 Sekunden zu nehmen. Preise
der Bildniße se nach Grüße und Verfertigung. Alle
Bilder sind we. rrantirt dauerhaft zu fein.

Eingang zil obigen Zimmer ist die erste Alle?!
innerhalb I. H. Busch's Ofen-Waarenlager.

N. B. Jnstrukiioncn in obiger Kunst werden er-!
theilt und Apparatus und Zvgehör geliefert an CityPrei-
sen.

S. W. Burcaw.
Allentaun, Januar 8. nq?

Cis! Vis.

uns Ansprechenden den ganzen Sommer hindurch mit
diesem Artikel zu versehen.

Zugleich machen wir das Publikum in der Skadt und
Umgegend darauf aufmerksam, daß essehr dienlich ist

seden Tag an das Haus gebracht.
Es wird unser Bestreben sein. Alle welche uns mit

ihrer Kundschaft beehren, auf eine billige undZxunktli-
che Weise zu bedienen.

Hohn G. Schimpf,
Caspar Kleckner.

Mai IS. q

A^Verloren.
Der Unterzeichnete hat am Freitag den!

I4ten Mai zwischen Daniel Levan's in
Nord -Wheithall und der Stadt Allentaun
eine werthvolle Sack Uhr verloren. Sein
Gedanke ist daß diesin der Nähe von Gang'
wers Wirthshaus in Süd - Wheithall ge>

schah. Der ehrliche Finder ist gebeten die-
selbe entweder an ihn selbst, oder in der
Druckerei des Lecha Patriot abzugeben wo-
für derselbe gehörig belohnt werden, und den
Dank deS Eigners erhalten soll.

William F. Hojfnian.
Mai 20. nqZm

Schwarze rothe und blaue

Schrcibtinte
von der besten Sorte, ist beim Großen und Kleinen an
überaus billigen Preisen bei uns zu haben. Man kom-

I ine und überzeuge sich selbst.
Guth und Trexler.

Jahrgang TS.

Kaufende RR.

Cin nener Stoß

Mausrath
in der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ks?»
legenheit seinen Freunden und einem geehr-'
len Publikum die Anzeige zu machen, daO
er an dem nämlichen Ort, wo früher E.
Abele das Geschäft brtrieb, gerade nebeK
Amos Eltinger's Blechwaaren Stohr is»
der Hamilton Straße der Stadt Allcntau»,
da?

Cabinet " Macher-Geschäft
aufeine großartige Weise begonnen hat, um
fernerhin immer auf Hand zu heilten S«-denkt, einen schönen, billiger Stock all»»'
Arten Hausrath. Sein jetzigen Stock ist
sehr schön, gut und billig, und besteht z.»?-,
Theil aus folgenden Artikel:

Alle Arten Sofas, Sekretärs, Bureau?,
Wardrobs, Desks, Bücherschrank»,
Card - Pier- Side Dinner - und

Beeaksast Tische, und kurz
alles welches in dieses

Fach einschlägt.

Stiihk!
/// //k Er wünscht dem Pub«ADk» likum anzuzeigen, daß er

»ine herrliche Auswahl
von Stühlen, aller Art,

» WA von den höchsten Pr«ß
/? Schaukel Stühlen, bis zu

" den Kindern < Stühlche»
! herunter, zum Verkauf auf Hand hat, di«
an Schönheit, Billigkeit und Dauerhaftig-
keit nirgends übertreffen werden können.

Spiegel! Spiegel!
Er hat ebenfalls eine sehr schön? Ait»!-

wähl von Spiegel, wie man sie nur Verla«,
gen kann, zum Verkauf aufHand, und wirv
immerhin feinen Stock in allen Zweige«
vollkommen halten.

KcF'Haushälter und Anfänger roürd«
wohlthun bei ihm anzurufen, indem ei durch
gute und billige Waaren, und gefällige Be-
dienung Alle zufrieden zu stellen sich im
Stande zu sein glaubt.

Reparaturen diein sein Fach einschl»»
Zen, werden gut und billig verrichtet.

Für bereits genossene Kundschaft ist er
herzlich dankbar, und bittet um ferneren ge-
neigten Zuspruch.

Ephraim W. Bigouy.
Allentaun, März 11. nqb»

Dagnerreotypen.
Benjamin Lochman

macht den Einwohnern Allentauns und
dem Publikum überhaupt achtungsvoll die
Anzeige, daß er die Hrn. Barcalow und
Hope, über T. Weidner s Stohr, ausgekauft
hat. und sich nun gänzlich der Daguerrean-
Kunst widmen wird. Er ist nicht mehr
H. Leb in Geschäftsverbindung, sondern b»-
treibt dieses Geschäft auf alleinige Rechnunz.
Indem er derAelteste in der DaguerreankunA
in dieser Stadt ist. und eins der allerbeste»
Instrumenten hat, und mir all den neuer»
Verbesserungen operirt, ist er im Stande m
jeder Beziehung alle Solche nach vollkomme,
ner Zufriedenehit zu bedienen welche wür»n
schen

Gin korrektes Porträt
zu haben. Er ist seoben von Philadelphia
zurückgehst mit einem auserwählten Stock
von Cäses und Medallions, und ladet hier-
mit die Damen und Herren im allgemeine»
zum Besuche cin. um seine Bilder und Waa-
ren in Augenschein zu nehmen.

in der Kunst wird e».
theilt und beständig eln Stock an Eit?--
Preisen zum Verkauf auf Hand gehalten.

den Ort nickt. An Tho-
mas Weidner's Stohr im zweiten Sloct«
werk. .

Allentaun, Feb. 19. nq?>

Versichert! Versichert!
Die Staats gegenseitige

Feuerversicherungsgeftlischaft,
Harrisburg, Pa.

I. P. Rutherford, President.
A. I. Tille tt, Sekretär.

Zweifl-Office, 145 ChesNutstraiZc, Philadelphia??

Diese Gesellschaft versichert kein «ndereS
als sicheres Eigenthum, und nur zu einem
kleinen Belauf auf irgend ein Gebäude.
Deren Versicherungen sind somit so zerstreut,
daß kein schwerer Verlust stattfinden kann.

Capital ««»O tt»«» Thaler.
Leonard ist Agent für

Allentaun und Lecha Caunly. Amtsstube
bei E. I- Mohr. Efg., in Allentaun.

März 4, 1852. nq

H? APaP ier!
Ein großer und zweiter V.orrakb W-ltch.,

Fenster , Brief-, Schreib-,Bill .Rechnung .

Legal«, Post >.?id Pack Papier. ">-

! eben erhalten und billig beim Gro?« und
> Kleinen zu verkaufen in Attentat," bei
, Wuth ,»«0 Tvrxlor.
j Allentaun, April 22, IVS?


